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Das sog. „Ise and Japan“ Study Program, das in diesem Jahr vom 26.02.2020 bis zum 07.03.2020 ging, 

war nicht nur ein unheimlich gut organisiertes sondern auch lehrreiches und bereicherndes Programm. 

In den drei Wochen habe ich insgesamt mehr Kulturprogramm erlebt, als in meinem ganzen 

Auslandsjahr in Tokyo. Die Kogakkan Universität, seine Lehrer und die Betreuer des Programms haben 

mich in jeder Hinsicht positiv überrascht und meinen Wissensschatz bereichert.  

Obwohl dieses Jahr vom Corona-Virus überschattet worden ist und uns vor einige Planänderungen 

gestellt hat, haben wir als Gruppe kaum etwas von dem Stress, der hinter den Kulissen vor sich 

gegangen sein musste, mitbekommen. Für uns hieß das zwar, dass wir besonders flexibel sein mussten, 

aber auch unter diesen Bedingungen haben alle Organisatoren, Betreuer und Lehrer beweisen, dass 

sie mit verzwickten Situationen gut umgehen können. Ich habe mich, um mal nur von der Organisation 

zu sprechen, von Anfang bis Schluss sehr gut aufgehoben gefühlt.  

Jeder, der bereits einmal im Ausland, besonders in Japan studiert hat, weiß, wie viel organisatorische 

Arbeit in die Vorbereitung hineinfließt. Ich war vor Antritt der drei Wochen sehr skeptisch, ob das alles 

so funktionieren wird, wie es im Ausschreiben des Programms angegeben war. Tatsächlich aber, hat 

sich die Uni vom Flug über Reisewege, Unterkunft und Verköstigung um alles gekümmert und einen 

Großteil der Ausgaben übernommen.  

Die Unterkunft, in der wir untergebracht waren, hat mir persönlich sehr gut gefallen. Jeder hatte sein 

eigenes, wenn auch kleines Zimmer mit einem kostenlosen W-Lan Zugriff und einem Kühlschrank. 

Kleine elektronische Geräte, wie Haartrockner und Toaster waren auch vorhanden. Durch ein kleines 

Kochfeld in der Gemeinschaftsküche wäre es theoretisch auch möglich gewesen, einfache Gerichte zu 

kochen (was für mich ein großer Pluspunkt ist, auch wenn wir dazu weder Zeit noch Lust hatten, da die 

Verköstigung des Abendessens umsonst war). Die Lösung, uns unter der Woche zu einem lokalen, 

japanischen Restaurant einzuladen, bei dem wir bis zu 1300 Yen für Essen zu Verfügung gestellt 

bekommen haben, war ebenfalls eine sehr bequeme und erfreuliche Variante zu dem Mensa-Essen, 

dass es scheinbar in den Jahren davor gab. Alles in allem wurde sich um die Teilnehmer des Programms 

sehr gut gekümmert und ich hatte zu jeder Zeit das Gefühl, dass unsere Gesundheit und unser 

Wohlergeben im Vordergrund standen. 

Trotz einigen Einschränkungen waren die Erfahrungen, die wir besonders bei den Exkursionen erleben 

durften, einmalig. Rückblickend kann ich kaum sagen, was mir an den Unterrichtseinheiten und 

Exkursionen am besten gefallen hat. Ich denke, die Kombi aus Wissensvermittlung und persönlichen 

Erlebnissen hat das Programm zu einer ganz besonderen Erfahrung gemacht. Daher würde ich dieses 

Programm jedem empfehlen, der sich für Japan und seine Kultur interessiert. Besonders lohnt es sich 

für Master oder PhD-Studenten, die sich thematisch mit Ise oder Shintō auseinandersetzen. Die 

Einblicke, die man durch dieses Programm bekommt, kann kein Buch ersetzen.  

Schlussendlich hängt es natürlich auch von jeder Person ab, wie sie diese drei Wochen nutzt und für 

sich selbst das Beste herausholt. Ich denke, dass jedes Jahr anders ist und sich auch die Dynamiken 

zwischen den Mitgliedern ändern. In jedem Fall bietet dieses Programm engagierten Studenten 

unendlich viele Möglichkeiten zur Weiter- und Fortbildung im Bereich Japan, Ise und Shintō.  

Ich bin sehr froh, mich für dieses Programm beworben zu haben und ein Teil davon gewesen sein zu 

können.  

Vielen Dank für diese großartige Möglichkeit! 
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2020 年「伊勢」と日本スタディプログラム 最終リポート 

 

皇學館大学で行った「伊勢」と日本スタディプログラムは、有意義に構成されたプログラムだと

思います。以前、私が日本に一年間留学した時よりも、日本の文化について多くのことを学ぶこ

とができました。皇學館大学の先生やスタッフ、伊勢市のスタッフ、各神社の関係者、各

種見学先のスタッフ、そして学生サポーターのおかげで、たくさんの知識を得ることが

でき、伊勢で過ごした時間は非常に楽しかったです。 

コロナウイルスがプログラムやスケジュールに影響を与えたこともありましたが、スタ

ッフの適切な対策のおかげで、安心して参加できました。 

プログラムの構成は素晴らしく、コーディネーターの玉田さんやスタッフは常に参加者に配

慮し、スケジュールや様々な事態に対応してくれました。 

コロナの制限こそありましたが、講義と体験学習は素晴らしかったと思います。どの経験も素晴

らしく、一番を選ぶことは難しいですが、授業とフィールドワークのコンビネーションは非常に

良かったです。 

今後「伊勢」と日本スタディプログラムを、ハイデルベルク大学の学生たちにも必ず薦めようと

思います。 

３週間、本当にお世話になりました。心から御礼申し上げます。 

 

以上 


